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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
            
wir freuen uns, dass Sie sich für den Prüfplan dieses Praxistests interessieren. Dieses Dokument gibt Ihnen 
einen umfassenden Überblick über die Methoden und Verfahren, mit denen wir den praktischen Teil des Tests 
ausgewertet haben. Unser Ziel ist es, Ihnen eine transparente und nachvollziehbare Grundlage zur Verfügung 
zu stellen, die es Ihnen ermöglicht, die Qualität und Eignung der getesteten Produkte eigenständig zu beurteilen.
          
In diesem Dokument wird detailliert erläutert, wie die Kriterien im praktischen Teil dieses Tests bewertet wurden 
und wie die Punkteverteilung zustande kam. Ein besonderes Merkmal unserer Tests ist, dass die Produkte von 
Verbrauchern in realen Anwendungssituationen geprüft werden, anstatt in einem Laborumfeld. Dies stellt sicher, 
dass die Ergebnisse die tatsächliche Nutzererfahrung widerspiegeln und für Sie als Verbraucher besonders 
relevant sind, aber dadurch auch subjektive Eindrücke wiedergeben können. Unsere Praxistests sind auf eine 
Dauer von zwei bis drei Wochen ausgelegt, um eine realistische und praxisnahe Bewertung zu gewährleisten.
          
Wenn Sie sich auch für die Bewertung unserer anderen Testkriterien wie Verpackung und Inhalt, 
Produktverarbeitung und Erscheinungsbild oder Preis-Leistungs-Verhältnis sowie den Bewertungen von 
Verbrauchern interessieren, können Sie dies in unserem allgemeingültigen Dokument zum Evaluierungsprozess 
nachlesen. Wir testen die Kriterien nach einem standardisierten Verfahren. In diesem Dokument, dem Prüfplan, 
liegt der Fokus ausschließlich darauf, wie der Praxistest durchgeführt wurde. Dieser Teil variiert von Produkt zu 
Produkt und ist daher nicht standardisierbar. Aus diesem Grund erstellen wir für jedes Produkt einen 
individuellen Prüfplan, der transparent zugänglich ist.
          
  Inhalt und Aufbau des Dokuments:
      
  1. Testdurchführung

In diesem Abschnitt wird detailliert beschrieben, wie die Tests durchgeführt wurden. Jeder Testschritt wird
präzise erläutert, um die Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse sicherzustellen. Die Testdurchführung ist in
mehrere Schritte unterteilt, die für jedes Kriterium spezifisch beschrieben werden.
          
2. Punkteverteilung
Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über die Bewertungsskala, nach der die Punkte vergeben wurden. Die
Punkteverteilung wird fr jedes Kriterium separat dargestellt, sodass die Leistung der Produkte in den
verschiedenen Bereichen nachvollzogen werden kann.

Unser Prüfplan zielt darauf ab, eine umfassende und transparente Bewertung der Produkte zu gewährleisten. 
Durch die detaillierte Beschreibung der Testmethoden und die klare Punkteverteilung möchten wir Ihnen ein 
zuverlässiges Werkzeug an die Hand geben, um fundierte Entscheidungen treffen zu können.
          
Auf den nächsten Seiten werden die einzelnen Prüfkriterien, die detaillierte Testdurchführung sowie die 
Punkteverteilung genauer erläutert.
          
Ihr Prüfengel Team
            



1. Benutzerfreundlichkeit der Steuerungselemente

Testdurchführung:

Schritt 1: Sichtprüfung der Steuerungselemente 
Die Steuerungselemente des Geräts wurden sorgfältig betrachtet, um deren Anordnung und Sichtbarkeit zu
beurteilen. Es wurde darauf geachtet, wie gut die Elemente platziert sind und ob sie auf den ersten Blick gut
sichtbar und erreichbar sind. Ziel war es, ein erstes Gefühl für das Layout und die Benutzerfreundlichkeit der
Bedienelemente zu bekommen, um sicherzustellen, dass Benutzer intuitiv verstehen können, wie das Gerät
zu bedienen ist.

Schritt 2: Bedienung mit trockenen Händen 
Die Steuerungselemente wurden systematisch mit trockenen Händen betätigt. Hierbei wurde insbesondere
die Reaktionsfähigkeit der Elemente überprüft. Es wurde untersucht, ob die Bedienelemente leichtgängig
sind und ob die Benutzer schnell und intuitiv die gewünschten Funktionen ausführen können. Besondere
Aufmerksamkeit galt dabei der Benutzererfahrung, also wie positiv oder negativ die Interaktion mit den
Steuerungselementen wahrgenommen wurde.

Schritt 3: Bedienung mit feuchten Händen 
Anschließend erfolgte die Bedienung der Steuerungselemente mit leicht feuchten Händen, um
herauszufinden, wie sich die Griffigkeit und Funktionalität unter diesen Bedingungen verhalten. Dies ist
wichtig, um sicherzustellen, dass die Benutzerfreundlichkeit des Geräts auch bei realistischen, alltäglichen
Bedingungen wie feuchtem Wetter oder schwitzigen Händen gegeben ist. Hierbei wurde geprüft, ob die
Steuerungselemente weiterhin zuverlässig funktionieren und ob es Schwierigkeiten bei der Betätigung gab.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Steuerungselemente sind für jeden Benutzer sofort verständlich und können problemlos
auch mit feuchten Händen bedient werden. Es treten keine Bedienungsprobleme auf, und das Nutzererlebnis
ist exzellent.

90 Punkte: Die Elemente sind weitgehend intuitiv bedienbar, allerdings gibt es leichte verzögerte Reaktionen
oder Schwierigkeiten bei der Nutzung mit feuchten Händen. Diese beeinträchtigen jedoch nicht wesentlich
das Gesamtergebnis.

80 Punkte: Die Bedienelemente sind in ihrer Funktion verständlich, jedoch können gelegentlich
Fehlbedienungen auftreten, die jedoch schnell korrigiert werden können.

70 Punkte: Obwohl die Steuerungselemente eine gewisse Eingewöhnung erfordern, erschweren feuchte
Hände die Bedienung merklich, was zu einem etwas erschwerten Nutzererlebnis führt.

60 Punkte: Die Steuerungselemente erscheinen unübersichtlich, sind jedoch mit etwas Geduld noch
bedienbar. Der Nutzer benötigt jedoch mehr Zeit, um sich zurechtzufinden.

50 Punkte: Die Anwesenheit häufiger Fehlbedienungen, besonders bei der Nutzung mit feuchten Händen,
macht das Gerät deutlich weniger benutzerfreundlich.

40 Punkte: Aufgrund der schwer verständlichen Steuerungselemente entsteht bei den Benutzern Frustration,
da die Bedienelemente nicht ohne Weiteres nachvollziehbar sind.

30 Punkte: Die Bedienung ist so unklar, dass es häufig zu unbeabsichtigten Aktionen kommt, was die
Handhabung erheblich beeinträchtigt.

20 Punkte: Die Steuerungselemente sind nahezu unbrauchbar ohne zusätzliche Anleitung, was den
Nutzwert stark einschränkt.

10 Punkte: Die Steuerungselemente versagen in ihrer Funktion komplett oder sind defekt, sodass keine
sinnvolle Nutzung des Geräts möglich ist.
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2. Reinigung und Pflegeleichtigkeit

Testdurchführung:

Schritt 1: Sichtprüfung auf Reinigungsmöglichkeiten
Im ersten Schritt der Testdurchführung wurde das Gerät sorgfältig betrachtet, um sämtliche
Reinigungsmöglichkeiten zu identifizieren. Dabei lag der Fokus darauf, abnehmbare Teile und wasserfeste
Bereiche zu finden. Dies beinhaltete das Untersuchen jeglicher Fugen und Verbindungen, um deren
Zugänglichkeit und mögliche Anfälligkeit für Verschmutzungen zu beurteilen.

Schritt 2: Reinigung mit Wasser und Seife
Im zweiten Schritt erfolgte die Reinigung des Geräts mithilfe von Wasser und milder Seife unter Beachtung
der beiliegenden Anweisungen des Herstellers. Hierbei wurde besonders auf die Anwendbarkeit der
Reinigungsmethode für die gesamte Oberfläche geprüft, einschließlich der Erreichbarkeit schwieriger Stellen
und wie einfach Verunreinigungen entfernt werden können. Zudem wurde die Effizienz der Reinigung bei
normaler Beanspruchung bewertet.

Schritt 3: Trocknungstest
Im dritten Schritt wurde das Gerät nach der durchgeführten Reinigung sorgfältig getrocknet. Der Fokus lag
hierbei darauf zu beobachten, ob eventuell Wasser in Bereiche eingedrungen ist, die nicht als wasserfest
deklariert sind. Dies umfasste die Überprüfung von elektrischen Komponenten, Dichtungen und möglichen
Einlassstellen, die auf Wasserschäden überprüft wurden.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn das Gerät extrem benutzerfreundlich im Hinblick auf die
Reinigung ist. Es lässt sich leicht auseinandernehmen und besteht ausschließlich aus wasserfesten
Komponenten, die eine unkomplizierte Reinigung ermöglichen.

90 Punkte: Eine hohe Punktzahl von 90 wird vergeben, wenn das Gerät eine einfache Reinigung aufweist,
wobei es lediglich wenige schwer erreichbare Stellen gibt, die den Reinigungsprozess minimal komplizieren.

80 Punkte: Punkte in diesem Bereich zeigen, dass das Gerät mit einigem Aufwand gereinigt werden kann,
ohne dass signifikante Probleme auftreten. Möglicherweise sind einige Stellen schwieriger zugänglich, aber
sie beeinträchtigen die Gesamtpflege nicht beträchtlich.

70 Punkte: Ein Punktwert von 70 signalisiert, dass sich einige Bereiche des Geräts als schwer zu reinigen
herausgestellt haben und Geduld erfordern, um sie gründlich zu säubern. Die Reinigung ist damit spürbar
weniger effizient.

60 Punkte: Bei einer Bewertung von 60 zeigt sich, dass der Reinigungsprozess umständlich ist, da nicht alle
Teile des Geräts wasserfest sind, was zusätzliche Vorsicht und Schritte erfordert.

50 Punkte: Diese Punktzahl weist darauf hin, dass die Reinigung des Geräts als mühsam und zeitaufwendig
empfunden wird, was die Benutzerfreundlichkeit deutlich beeinträchtigt.

40 Punkte: Mit nur 40 Punkten wurde festgestellt, dass das Gerät kaum zu reinigen ist und viele schwer
zugängliche Stellen aufweist, die den Prozess erheblich erschweren.

30 Punkte: Diese Anzahl von Punkten wird erreicht, wenn für eine ordnungsgemäße Reinigung spezielles
Werkzeug oder Zubehör notwendig ist, was die Zugänglichkeit und damit die allgemeine
Benutzerfreundlichkeit mindert.

20 Punkte: Bei diesem niedrigen Punktwert ist die Reinigung nahezu unmöglich, wobei ein erhöhtes Risiko
besteht, das Gerät beim Reinigungsversuch zu beschädigen.

10 Punkte: Sollte die Reinigung des Geräts zu Betriebsstörungen oder Schäden führen, wird die niedrigste
Punktbewertung vergeben, was die Zweckmäßigkeit des Geräts gravierend herabsetzt.
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3. Anpassungsfähigkeit an verschiedene Körpergrößen

Testdurchführung:

Schritt 1: Sichtprüfung der Anpassungsmöglichkeiten
In diesem Schritt wurde das Gerät eingehend untersucht, um alle vorhandenen verstellbaren Elemente zu
identifizieren, die eine Anpassung an verschiedene Körpergrößen ermöglichen. Dazu gehörte die
Überprüfung von einstellbaren Sitzhöhen, Verstellbereichen von Armlehnen sowie anderer verstellbaren
Komponenten, die zur individuellen Anpassung beitragen. Die Ergonomie und Handhabung dieser Elemente
wurden ebenfalls daraufhin geprüft, ob sie leicht zugänglich und einfach zu bedienen sind.

Schritt 2: Anwendungstest an verschiedenen Größen
Für diesen Schritt wurden Testpersonen ausgewählt, deren Körpergrößen stark variieren, um ein breites
Spektrum abzudecken. Diese Testpersonen nutzten das Gerät für eine kurze, aber ausreichende Dauer, um
den Komfort und die Anpassungen entsprechend ihrer physischen Anforderungen zu bewerten. Während der
Testphase wurde besonders auf die Benutzerfreundlichkeit und die Fähigkeit des Geräts, sich an die
jeweiligen physischen Gegebenheiten der Testpersonen anzupassen, geachtet.

Schritt 3: Beurteilung der Flexibilität
Nach dem praktischen Anwendungstest teilten die Testpersonen ihre Erfahrungen in Form von Feedback mit.
Die Flexibilität der Anpassungsmöglichkeiten wurde daraufhin beurteilt, indem das erhaltene Feedback
analysiert und bewertet wurde. Schwerpunkt war, wie gut das Gerät unterschiedlichen Körpergrößen gerecht
wird und ob es sich als flexibel genug erwiesen hat, die erforderlichen Anpassungen ohne größeren Aufwand
vorzunehmen.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Das Gerät ermöglicht eine sehr einfache und vollständige Anpassung an alle getesteten
Körpergrößen und bietet dabei einen hohen Komfort für jeden Benutzer, unabhängig von seinen physischen
Bedingungen.
90 Punkte: Die Anpassung ist größtenteils gut und gleicht kleinere Unterschiede in Körpergrößen effektiv
aus. Dabei bleiben die meisten Benutzer bei der Handhabung komfortabel.
80 Punkte: Das Gerät ist in der Lage, sich an verschiedene Größen anzupassen, jedoch gibt es leichte
Einschränkungen in der Funktionalität bei Personen mit extremen Körpergrößen.
70 Punkte: Eine Anpassung an unterschiedliche Größen ist möglich, erfordert jedoch Geduld seitens der
Benutzer. Nicht alle Größen sind perfekt abgedeckt, was zu einigem Unbehagen führen kann.
60 Punkte: Die Anpassung gestaltet sich etwas umständlich, was den Komfort merklich einschränkt.
Besonders Nutzer an den Randbereichen der Größen konnten das bemerken.
50 Punkte: Schwierigkeiten bei der Anpassung führen zu einem eingeschränkten Nutzungserlebnis. Einige
Körpergrößen können nur unzureichend berücksichtigt werden.
40 Punkte: Das Gerät bietet kaum Möglichkeiten zur Anpassung, was häufige Komfortprobleme für Nutzer
hervorruft.
30 Punkte: Das Gerät erfordert zusätzliches Werkzeug oder Zubehör, damit eine Anpassung an
verschiedene Größen überhaupt erfolgen kann.
20 Punkte: Nahezu unmöglich, das Gerät für unterschiedliche Körpergrößen anzupassen. Die Nutzung ist für
die meisten Personen damit sehr unbequem.
10 Punkte: Das Gerät lässt keine Anpassung zu und ist für viele Benutzer unbrauchbar.

---
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4. Intensität und Variation der Vibrationseinstellungen

Testdurchführung:

Schritt 1: Sichtprüfung der Vibrationssteuerung
In diesem ersten Schritt wurde das Gerät einer genauen Sichtprüfung unterzogen, um die verfügbaren
Vibrationsmodi sowie die Steuerungselemente dieser Modi zu evaluieren. Die Tester begutachteten alle
relevanten Bedienelemente und Anzeigen am Gerät, um sicherzustellen, dass diese korrekt beschriftet und
funktionstüchtig sind. Ziel war es, herauszufinden, wie intuitiv die Steuerung der Vibrationseinstellungen für
den Nutzer ist und ob die Modi leicht zugänglich sind.

Schritt 2: Anwendungstest der Vibrationseinstellungen
Im zweiten Schritt wurden die unterschiedlichen Vibrationsmodi des Geräts in einer kontrollierten Umgebung
getestet. Jede Einstellung wurde hinsichtlich der Intensität und der Variation geprüft, um die Bandbreite der
Anpassungsmöglichkeiten zu bewerten. Die Prüfung umfasste die genaue Messung der Vibrationseffekte
mittels geeigneter Messeinrichtungen, um festzustellen, wie stark sich die Modi in ihrer Intensität und ihrem
Effekt unterscheiden.

Schritt 3: Beurteilung der Benutzererfahrung
Im letzten Schritt gaben die Testpersonen Feedback zu jedem der Vibrationsmodi. Die Teilnehmer
beschrieben ihre Eindrücke bezüglich der Intensität und Abwechslung der verschiedenen
Vibrationseinstellungen im Hinblick auf ihre subjektive Wahrnehmung. Diese Einschätzungen dienten dazu,
die Nutzerfreundlichkeit und Effektivität der Modi zu beurteilen. Zudem wurde darauf geachtet, ob die
Vibrationen als angenehm empfunden wurden oder ob sie Irritationen hervorriefen.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn das Gerät eine äußerst breite Auswahl an Vibrationsmodi
bietet. Jeder Modus muss effektiv und angenehm sein, sodass er alle Nutzerbedürfnisse abdeckt und eine
optimale Vielseitigkeit garantiert.

90 Punkte: Um diese Bewertung zu erhalten, muss das Gerät eine gute Auswahl an Vibrationsmodi
aufweisen. Die Unterschiede in Intensität zwischen den Modi sind klar erkennbar, obwohl sie im Vergleich
zum Maximum leicht variieren können.

80 Punkte: Hierfür muss das Gerät eine ausreichende Anzahl von Vibrationsmodi haben, wobei leichte
Einschränkungen in der Variation vorkommen können. Die Modi sind noch funktional, könnten jedoch je nach
Nutzer weniger anpassbar erscheinen.

70 Punkte: Diese Punktzahl zeigt an, dass das Gerät nur eine begrenzte Auswahl an Vibrationsmodi hat.
Einige Modi sind dabei nicht stark unterscheidbar, was die Gesamtwahrnehmung etwas einschränkt.

60 Punkte: Hierbei fallen die Modi schwer zu unterscheiden aus, sodass der Gesamteffekt der Vibrationen
als begrenzt empfunden wird. Die Einstellungen wirken nur in spezifischen Szenarien bewusst wahrnehmbar.

50 Punkte: Diese Bewertung deutet darauf hin, dass das Gerät nur wenige Modi bietet, die entweder als zu
intensiv oder zu schwach wahrgenommen werden. Es gibt wenig Flexibilität, um auf unterschiedliche
Nutzerwünsche einzugehen.

40 Punkte: Bei dieser Bewertung sind die Modi kaum unterscheidbar und können bei der Nutzung zu
Unbehagen oder Irritationen führen. Die Anwendung vermittelt ein unzureichendes Benutzererlebnis.

30 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn nur ein oder zwei Modi als tatsächlich nützlich eingestuft
werden. Die Mehrheit der Modi bietet keinerlei relevanten Mehrwert.

20 Punkte: Bei dieser Bewertung sind die Vibrationseinstellungen fast unbrauchbar. Es fehlt an Variation und
klaren Unterscheidungsmerkmalen, was die Nutzung einschränkend und frustrierend macht.
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10 Punkte: Dies ist die niedrigste Bewertung, die angibt, dass die Vibrationseinstellungen im Test gar nicht
funktionierten oder kaum einen messbaren Effekt zeigten. Dies würde eine umfassende Überarbeitung des
Systems erfordern.
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5. Ergonomie und Handhabung

Testdurchführung:

Schritt 1: Sichtprüfung der ergonomischen Gestaltung 
Während der ersten Phase der Testdurchführung wurde das Gerät einer gründlichen visuellen Inspektion
unterzogen. Dabei konzentrierten sich die Prüfer auf die Form des Geräts sowie auf das Design, das speziell
für die ergonomische Nutzung entwickelt wurde. Es wurde darauf geachtet, ob die Oberflächen geschmeidig
und ohne scharfe Kanten gestaltet sind und ob das Gerät symmetrisch oder asymmetrisch an die Hand
angepasst ist. Außerdem wurde beurteilt, wie der Griff des Geräts in verschiedene Handgrößen passt, um
eine breite Benutzerfreundlichkeit zu gewährleisten.

Schritt 2: Anwendungstest in verschiedenen Positionen 
In diesem Teil des Tests wurde das Gerät in einer Reihe von simulierten Nutzungsszenarien erprobt. Die
Testpersonen hielten und nutzten das Gerät in verschiedenen Körperhaltungen und Positionen, um zu
bewerten, wie gut es sich ausbalancieren lässt und ob es in jeder Position seinen Zweck effektiv erfüllen
kann. Der Fokus lag auf der flexiblen Nutzung in alltäglichen Gebrauchssituationen, wie z. B. im Sitzen,
Stehen und in Bewegung. Untersucht wurde ebenfalls, ob das Gewicht des Geräts gleichmäßig verteilt ist,
um eine Ermüdung bei längerem Gebrauch zu vermeiden.

Schritt 3: Feedback zur Benutzerfreundlichkeit 
Abschließend gaben die Testpersonen Rückmeldung über ihre Erfahrungen mit dem Gerät. Es wurde ein
Fragebogen genutzt, um eine systematische Bewertung der Ergonomie sowie des Komfortniveaus während
der Nutzung zu erfassen. Aspekte wie Griffigkeit, Zugänglichkeit der Tasten und die Einfachheit der
Handhabung wurden bewertet. Diese Rückmeldungen wurden dann verwendet, um wichtige
Verbesserungsbereiche zu identifizieren und um sicherzustellen, dass das Gerät in der Praxis
benutzerfreundlich ist.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Das Gerät wird als hervorragend in seiner Ergonomie bewertet, es liegt ohne Anstrengung in
der Hand und bietet außergewöhnlichen Komfort in allen getesteten Positionen.

90 Punkte: Die Ergonomie des Geräts ist sehr gut, jedoch wurden kleinere Anpassungen vermeldet, die für
optimalen Komfort erforderlich sind. Diese betreffen meist geringfügige Veränderungen am Griff oder an den
Bedienelementen.

80 Punkte: Die ergonomische Gestaltung ist angemessen, jedoch gibt es bestimmte Positionen, in denen
das Gerät etwas umständlich zu handhaben ist. Dies könnte durch eine Neupositionierung der Griffe oder
Bedienelemente verbessert werden.

70 Punkte: Das Gerät zeigt eine Lernkurve in der Handhabung, und der Komfort ist in mehreren Positionen
eingeschränkt. Nutzer müssen möglicherweise eine gewisse Eingewöhnung durchlaufen, um optimale
Ergebnisse zu erzielen.

60 Punkte: Nutzer berichten von Unannehmlichkeiten bei der Nutzung des Geräts. Die Griffigkeit ist nicht
ideal, wodurch einige Handhabungsschwierigkeiten entstehen.

50 Punkte: Die ergonomischen Aspekte des Gerätes sind mangelhaft durchdacht, was zu frühzeitiger
Ermüdung bei der Benutzung führt. Es erfordert zusätzliche Maßnahmen, um eine komfortable Nutzung zu
ermöglichen.

40 Punkte: Das Gerät erweist sich als schwierig zu halten und unhandlich, mit einem deutlichen Mangel an
ergonomischer Ausgewogenheit. Nutzer haben Schwierigkeiten, das Gerät über einen längeren Zeitraum
stabil zu halten.

30 Punkte: Um den Komfort zu verbessern, wäre spezielles Zubehör erforderlich, da die
Standardkonfiguration des Geräts nicht ausreicht, um ergonomische Anforderungen zu erfüllen.
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20 Punkte: Aufgrund der schlechten Ergonomie ist das Gerät nahezu unbenutzbar, und es bietet so wenig
Unterstützung, dass der primäre Gebrauchszweck beeinträchtigt wird. Nutzer fühlen sich unsicher bei der
Nutzung.

10 Punkte: Die Handhabung des Geräts ist unter allen getesteten Bedingungen unmöglich, was das Gerät in
seinem aktuellen Zustand unbrauchbar macht. Es sind radikale Überarbeitungen erforderlich.
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